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Vorwort   
Der Anspruch des Arbeitnehmenden auf Lohnfortzahlung bei Unfall, Krankheit und aus 
anderen Gründen wie Mutterschaft, Vaterschaft, Adoption und die Betreuung von einem 
gesundheitlich schwer beeinträchtigten minderjährigen Kind geben immer wieder An-
lass zu Unsicherheiten und Diskussionen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmenden. 

Das Obligationenrecht regelt den Lohnfortzahlungsanspruch von Arbeitnehmenden  
relativ bescheiden. Es unterscheidet zwischen Krankheit sowie anderen Gründen der  
Arbeitsverhinderung einerseits und dem Lohnfortzahlungsanspruch bei vorhandenen 
obligatorischen Versicherungen andererseits. Bei den obligatorischen Versicherungen 
handelt es sich um Taggeldleistungen der Unfallversicherung (UVG), die Entschädigun-
gen für Dienstleistende, Mutterschaft, Vaterschaft und Adoption sowie Betreuung (EO). 
Lohnfortzahlungsanspruch und Versicherungsleistungen sind damit eng verbunden.

Viele Unternehmen haben eine Krankentaggeldversicherung abgeschlossen. Diese er-
bringt – je nach Vertrag – im Krankheitsfall meist 80% Lohnfortzahlung während zweier 
Jahre. Damit diese Lohnfortzahlung den Lohnfortzahlungsanspruch nach OR ersetzt, 
muss eine Reihe von Voraussetzungen erfüllt werden. Die wichtigsten sind: Der Arbeit-
geber hat mindestens die Hälfte der Prämien zu tragen und die Lohnfortzahlung wäh-
rend der Wartefrist sicherzustellen. Zudem ist die Regelung schriftlich zu vereinbaren.

Das vorliegende Buch zeigt einen Überblick der Leistungen von Sozialversicherungen 
und zeichnet insbesondere neben den arbeits- und versicherungsrechtlichen Aspekten 
auch die Auswirkungen auf die Beitragspflicht bei den verschiedenen Versicherungen 
und deren Berücksichtigung in der Lohnabrechnung auf.

Arbeitsverhinderungen haben aber auch andere Auswirkungen wie z. B. auf den Ferien
anspruch des Arbeitnehmenden und ihren Anspruch auf Familienzulagen. Bei länger 
dauernder Arbeitsunfähigkeit eines Arbeitnehmenden stellt sich für den Arbeitgeber 
zudem die Frage nach der Beendigung des Arbeitsverhältnisses. Bei dieser Frage zu be-
achten sind die im Obligationenrecht vorgesehenen Sperrfristen bei unverschuldeter 
Arbeitsverhinderung. Bei dauernder Arbeitsunfähigkeit eines Arbeitnehmenden gibt es 
viele Fragezeichen bei den Versicherungsleistungen aus der obligatorischen, betriebli-
chen und privaten Vorsorge.

Dieses Buch hilft Ihnen, auf die vielen Fragen rund um Arbeitsverhinderungen von 
Arbeitnehmenden und die entsprechenden Versicherungsleistungen im Einzelfall die 
richtige Antwort zu finden.
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In diesem Buch finden insbesondere Payroll-Experten, Sozial- und Versicherungsfach-
leute, HR-Fachpersonen, Fachleute im Finanz- und Rechnungswesen, Treuhänderinnen 
und Interessierte vertieftes Wissen zum Thema.

Zürich, im Januar 2024

Ralph Büchel, Thomas Wachter
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Abkürzungsverzeichnis
Abs. 	 Absatz

AdopE	 Adoptionsentschädigung

AHV	 Alters- und Hinterlassenenversicherung

AHVG	 Bundesgesetz vom 20. Dezember 1946 über die Alters- und Hinterlassenen-
versicherung (SR 831.10)

AHVV	 Verordnung vom 31. Oktober 1947 über die Alters- und Hinterlassenen
versicherung (SR 831.101)

ALV	 Arbeitslosenversicherung

ArG	 Arbeitsgesetz (SR 822.11)

ArGV 1	 Verordnung 1 zum Arbeitsgesetz (SR 822.111)

ArGV 2	 Verordnung 2 zum Arbeitsgesetz (Sonderbestimmungen für bestimmte 
Gruppen von Betrieben oder Arbeitnehmenden) (SR 822.112)

ArGV 3 	 Verordnung 3 zum Arbeitsgesetz (Gesundheitsvorsorge) (SR 822.113)

ArGV 4 	 Verordnung 4 zum Arbeitsgesetz (Industrielle Betriebe, Plangenehmigung 
und Betriebsbewilligung) (SR 822.114)

ArGV 5 	 Verordnung 5 zum Arbeitsgesetz (Jugendarbeitsschutzverordnung) 	 
(SR 822.115)

Art.	 Artikel

ATSG	 Bundesgesetz vom 6. Oktober 2000 über den Allgemeinen Teil des Sozial
versicherungsrechts (SR 830.1)

AVIG 	 Bundesgesetz vom 25. Juni 1982 über die obligatorische Arbeitslosenversiche-
rung und die Insolvenzentschädigung (Arbeitslosenversicherungsgesetz)  
(SR 837.0)

BGE	 publizierter Bundesgerichtsentscheid in der amtlichen Sammlung

BGer	 Bundesgericht, nicht in der amtlichen Sammlung publizierter Entscheid

Bst. 	 Buchstabe

BSV	 Bundesamt für Sozialversicherungen (untersteht dem EDI)

BVG	 Bundesgesetz vom 25. Juni 1982 über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (SR 831.40)

BUE	 Betreuungsurlaub für Eltern, die ihre Erwerbstätigkeit unterbrechen oder 
einschränken müssen, um ein wegen Krankheit oder Unfall gesundheitlich 
schwer beeinträchtigtes minderjähriges Kind zu betreuen
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bzw.	 beziehungsweise

DBG 		 Bundesgesetz vom 14. Dezember 1990 über die direkte Bundessteuer (642.11)

d. h.	 das heisst

EDI	 Eidgenössisches Departement des Innern; Vorsteher: Alain Berset 

EO 	 Erwerbsersatzordnung

EOG 	 Bundesgesetz vom 25. September 1952 über die Erwerbsersatzordnung 
(SR 834.1)

EOV 	 Verordnung vom 24. November 2004 zum Erwerbsersatzgesetz (SR 834.11)

EU 	 Europäische Union

f.	 und folgender

FamZG	 Bundesgesetz vom 24. März 2006 über die Familienzulagen 
(Familienzulagengesetz) (SR 836.2)

ff.	 und folgende

FLG	 Bundesgesetz vom 20. Juni 1952 über die Familienzulagen in der Landwirt-
schaft (SR 836.1)

ggf.	 gegebenenfalls

IAO	 Internationale Arbeitsorganisation

IIZ	 Interinstitutionelle Zusammenarbeit

IV 	 Invalidenversicherung

IVG	 Bundesgesetz vom 19. Juni 1959 über die Invalidenversicherung 
(SR 831.20)

MSE	 Mutterschaftsentschädigung

MVG 	 Bundesgesetz vom 19. Juni 1992 über die Militärversicherung 
(SR 833.1)

Nr.	 Nummer

OR 	 Bundesgesetz vom 30. März 1911 betreffend die Ergänzung des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches (Fünfter Teil: Obligationenrecht) (SR 220)

PartG 	 Bundesgesetz vom 18. Juni 2004 über die eingetragene Partnerschaft gleich
geschlechtlicher Paare (Partnerschaftsgesetz) (SR 211.231)

s. 	 siehe

SR 	 Systematische Sammlung des Bundesrechts

u. a.	 und andere
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usw. 	 und so weiter

UVG 	 Bundesgesetz vom 20. März 1981 über die Unfallversicherung (SR 832.20)

UVV	 Verordnung vom 20. Dezember über die Unfallversicherung (SR 832.202)

VUV	 Verordnung vom 19. Dezember 1983 über die Verhütung von Unfällen und 
Berufskrankheiten (Verordnung über die Unfallverhütung) (SR 832.30)

VO 	 Verordnung

VSE	 Vaterschaftsentschädigung

z. B.	 zum Beispiel

ZGB	 Schweizerisches Zivilgesetzbuch vom 10. Dezember 1907 (SR 210)

<	 kleiner als

>	 grösser als
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Überblick der Leistungen  
von Sozialversicherungen
Die Schweiz verfügt über ein solides System der sozialen Sicherheit. Die Alters- und 
Hinterlassenenversicherung, Invalidenversicherung sowie berufliche Vorsorge, Unfall-
versicherung, Krankenversicherung und Arbeitslosenversicherung, Erwerbsersatz für 
Mütter, Väter und Dienstleistende inkl. Betreuung für Kinder und Militärversicherung 
sowie Familienzulagen sorgen für einen umfassenden sozialen Schutz der Bevölkerung. 
Ergänzungsleistungen und Sozialhilfe vervollständigen das System, wenn Leistungen der 
Sozialversicherungen nicht zur Verfügung stehen oder nicht ausreichen.

Aufbau und Funktionsweise der sozialen Sicherheit sind etwas komplexer. Die unter-
schiedlichen Sozialversicherungen und deren Aufgaben sind verschiedenartig finanziert 
und werden von verschiedenen Institutionen geführt.

Überblick
Der Überblick zeigt für die aufgezählten sozialen Risiken und Leistungsarten den Sozial-
versicherungszweig, der sie abdeckt (vereinfacht):

Alter Alters- und Hinterlassenenversicherung, berufliche Vorsorge, Unfall
versicherung, Militärversicherung, Ergänzungsleistungen

Altersrenten Alters- und Hinterlassenenversicherung, berufliche Vorsorge, Militär-
versicherung, Unfallversicherung aber nicht, da die Unfallversicherung-
Invalidenrente im Alter weiterhin eine Invalidenrente bleibt

Tod Alters- und Hinterlassenenversicherung, berufliche Vorsorge, Unfall
versicherung, Militärversicherung, Ergänzungsleistungen

Hinterlassenenrenten Alters- und Hinterlassenenversicherung, berufliche Vorsorge, Unfall
versicherung, Militärversicherung

Krankheit Krankenversicherung, Unfallversicherung (berufskrankheit), Invaliden-
versicherung, berufliche Vorsorge, Militärversicherung, Ergänzungs-
leistungen, Arbeitslosenversicherung (vorübergehend Taggeld trotz 
Arbeitsunfähigkeit; Krankheit)

Unfall Unfallversicherung, Krankenversicherung, Invalidenversicherung, be-
rufliche Vorsorge, Militärversicherung, Ergänzungsleistungen, Arbeits-
losenversicherung (vorübergehend Taggeld trotz Arbeitsunfähigkeit; 
UVG-Karenz- bzw. Wartetage)

Heilbehandlungs­
kosten

Krankenversicherung, Unfallversicherung, Invalidenversicherung,  
Militärversicherung, Ergänzungsleistungen
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Dienstleistung Erwerbsersatz (EO Dienstleistungsteil), Militärversicherung,  
Invalidenversicherung, Alters- und Hinterlassenenversicherung,  
berufliche Vorsorge, Ergänzungsleistungen

Mutterschaft Erwerbsersatz (EO Mutterschaftsteil), Krankenversicherung, Militär
versicherung (z. B. Schwangerschaft während Dienstleistung; Militär-
versicherung statt Krankenversicherung)

Vaterschaft Erwerbsersatz (EO Vaterschaftsteil)

Adoption Erwerbsersatz (EO Adoptions-Teil)

Betreuung Erwerbsersatz (EO Betreuungs-Teil)

Familienlasten Familienzulagen, Erwerbsersatz (EO Mutterschafts-, Vaterschafts-  
Adoptions- und Kinderbetreuungs-Teil)

Arbeitslosigkeit Arbeitslosenversicherung

Kurzfriste  
Arbeitsunfähigkeit

Krankenversicherung, Unfallversicherung, Invalidenversicherung, 
Militärversicherung, Arbeitslosenversicherung (Taggeld trotz Arbeits
unfähigkeit bei Krankheit oder Unfall)

Taggelder Unfallversicherung, Krankenversicherung, Invalidenversicherung, 
Militärversicherung, Arbeitslosenversicherung, Erwerbsersatz (Dienst-
leistung, Mutterschaft, Vaterschaft, Adoption, Kinderbetreuung)

Invalidität  
(langfristig)

Invalidenversicherung, Unfallversicherung, Militärversicherung,  
berufliche Vorsorge, Ergänzungsleistungen

Invalidenrenten Invalidenversicherung, Unfallversicherung, Militärversicherung,  
berufliche Vorsorge

Hilflosigkeit Invalidenversicherung, Alters- und Hinterlassenenversicherung,  
Krankenversicherung (Pflegekosten von Hilflosigkeit Betroffenen

Unfallversicherung, Militärversicherung, Ergänzungsleistungen

Hilflosen­
entschädigung

Invalidenversicherung, Alters- und Hinterlassenenversicherung,  
Unfallversicherung, Militärversicherung

Hilfsmittel Invalidenversicherung, Alters- und Hinterlassenenversicherung,  
Krankenversicherung, Unfallversicherung, Militärversicherung,  
Ergänzungsleistungen

Eingliederungs­
massnahmen  
(exkl. Hilfsmittel)

Invalidenversicherung, Arbeitslosenversicherung, Militärversicherung
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Lohnfortzahlung und Versicherungsleistungen

Es werden bei der Leistungsauslösung grundsätzlich zwei Prinzipien unterschieden:

Kausalprinzip Finalprinzip

	• Die Leistungen erfolgen (grundsätzlich) 
abhängig von der Ursache.

	• Nur (versicherte) soziale Risiken führen zu 
einer Leistungspflicht.

	• Die Leistungen erfolgen (mehr oder weniger) 
unabhängig von der Ursache.

	• Massgebend ist der Eintritt eines Schadens.

	• Dies führt dann zu einer Leistungspflicht.

Beim Aufeinanderabstimmen (= «Koordinieren») von Leistungen muss grundsätzlich 
darauf geachtet werden, dass nur Leistungen koordiniert werden, welche die gleiche Per-
son, dasselbe Ereignis, die gleiche Funktion und die gleiche Zeitspanne betreffen. 

Art Erklärung;  
Grundsätzlich müssen koordinierbare Leistungen (kumulativ)…

personell … dieselbe Person betreffen,

ereignisbezogen … dasselbe schädigende Ereignis betreffen,

sachlich … gleichartig sein, d. h. sie müssen dieselbe Ausgleichsfunktion haben 
und

zeitlich … dieselbe Zeitspanne abdecken.  

Bei einer lang dauernden Arbeitsunfähigkeit erbringen folgende Versicherungen Leis-
tungen:

Krankentaggeldversicherung
Die Krankentaggeldversicherung ist eine freiwillige Versicherung. Sie erbringt die Leis-
tungen in Form von Taggeldern nach der sogenannten Wartefrist, welche im Vertrag 
geregelt ist und frei wählbar ist. Üblicherweise sind 80% vereinbart, oft auch 100%. In 
verschiedenen Fällen kann die Taggeldversicherung die Leistung allerdings verweigern, 
namentlich wenn ein sogenannter Vorbehalt besteht. Die Leistungsdauer ist ebenfalls im 
Vertrag geregelt, üblich sind zwei Jahre.

Unfallversicherung
Die Unfallversicherung leistet Taggelder von 80% des versicherten Lohns ab dem vierten 
Tag (dritte Tag nach dem Unfalltag). Wenn von der Weiterführung der ärztlichen Be-
handlung keine namhafte Besserung zu erwarten ist und allfällige Eingliederungsmass-
nahmen der IV abgeschlossen sind, spricht die Unfallversicherung eine Rente in gleicher 
Höhe.
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Ein Problem? Kein Problem!

Invalidenversicherung
Die IV gewährt während Eingliederungs- oder Abklärungsmassnahmen Taggelder. In 
der Regel nach einem Jahr Arbeitsunfähigkeit von mindestens 40%, wenn keine Verbes-
serung der Erwerbsfähigkeit erwartet werden kann und somit eine Erwerbsunfähigkeit 
von mindestens 40% vorliegt, gewährt die IV eine Rente.

Berufliche Vorsorge/Pensionskasse
Die berufliche Vorsorge/Pensionskasse wird bei einer dauernden Erwerbsunfähigkeit 
von mindestens 40% ebenfalls frühestens nach einem Jahr leistungspflichtig, wenn eine 
dauernde Erwerbsunfähigkeit im Sinne der IV vorliegt.

Zusatzversicherungen
Zusätzlich können noch Leistungen bei weiteren Zusatzversicherungen vereinbart sein, 
namentlich UVG-Zusatzversicherungen.

Bei dauernder vollständiger Arbeitsunfähigkeit erbringen die Arbeitgeber und ggf. Ver-
sicherungen in folgender Reihenfolge Leistungen (vereinfacht):

Krankheit Unfall

Erstes und zweites Jahr der Arbeitsunfähigkeit

Lohnfortzahlung durch den Arbeitgeber

	• voller Lohn während der vertraglich zugesi-
cherten Dauer, mindestens gemäss Skala

	• bei gleichwertiger Lösung mit Krankentag-
geldversicherung: 80% des versicherten 
Lohns, sofern dies arbeitsvertraglich verein-
bart wurde

Lohnfortzahlung durch Arbeitgeber

	• Unfalltag und zwei Folgetage mind. 80% 
des bisherigen Lohns

	• Ergänzung des Lohns während der be-
schränkten Dauer auf 80%, sofern der Lohn 
über dem Unfallversicherungsmaximum ist

evtl. Lücke Unfallversicherung: Taggeld

	• 80% des versicherten Lohns

evtl. UVG-Ergänzungsversicherung  
bzw. UVG-Zusatzversicherung

	• Ergänzung zur Unfallversicherung auf 
90% / 100%

	• Lohn über UVG-Maximum (CHF 148 000.–)

evtl. Krankentaggeldversicherung

	• z. B. während 720 Tagen
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